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Neues VIKZ-Gemeindezentrum in Düren 

 

21. Juni 2010 – Der Verband der Islamischen Kulturzentren e.V. (VIKZ) errichtet ein 
neues Gemeindezentrum in Düren. Im April 2009 erwarb der Verband ein ehemaliges 
Hotel in der Kölner Landstrasse. Nach den notwendigen Sanierungs- und 
Renovierungsarbeiten wird er das Gebäude dem Integrations- und Bildungsverein in 
Düren e.V. für seine Gemeindearbeit zur Verfügung stellen. Im Mittelpunkt der 
Vereinsarbeit werden religiöse und kulturelle Angebote für Gemeindemitglieder und 
Gäste stehen.  
 
Ein wesentlicher Teil der Nutzung entfällt auf das Freitagsgebet und die 
Feiertagsgebete, die zweimal im Jahr verrichtet werden. Etwa 50 Gemeindeglieder 
werden sich dazu künftig in ihrem neuen Gebetsraum innerhalb des Zentrums 
versammeln. Unterrichtsräume für die religiöse Unterweisung, den Nachhilfeunterricht 
und andere Kurse werden ebenso zur Verfügung stehen wie für die Jugendarbeit an 
Wochenenden und Ferientagen. 
 
Voraussetzung für diese Pläne ist die Genehmigung einer Nutzungsänderung, die 
vom VIKZ jetzt beantragt wurde. Da keine umfassenden baulichen Veränderungen 
nötig sind, hofft der Verband auf eine zügige Genehmigung durch die Stadt Düren. 
Nach Abschluss der begleitenden internen Planungen, werden Verband und 
Gemeinde aktiv die Nachbarschaft, die Kirchengemeinden und die Vereine in Düren 
über die Pläne und die künftige Nutzung des Gemeindezentrums informieren. Auf 
diese Weise soll der Grundstein für dauerhaft gute, nachbarschaftliche Beziehungen 
gelegt werden, die im Rahmen des feierlichen Einzugs in das neue Gemeindehaus 
vertieft werden können. Denn selbstverständlich werden dazu nicht nur alle 
Gemeindemitglieder, sondern auch die Nachbarn und interessierte Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen.  

 
Der Verband der Islamischen Kulturzentren e.V. wurde 1973 in Köln gegründet. Er ist 
eine islamische Religionsgemeinschaft und ein gemeinnütziger Verein. Dem Verband 
sind bundesweit zirka 300 selbständige Moschee- und Bildungsvereine 
angeschlossen. Ziel und Zweck seiner Verbandsarbeit ist die religiöse, soziale und 
kulturelle Betreuung von Muslimen in Deutschland.  

 
 


